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Sonderteil

 20 Jahre Stadtillustrierte

Andreas Thiele

studierte in Frankfurt Betriebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt Marketing und Wirtschaftsprüfung.

Während des Studiums war er zeitweise Mitglied des Fachbereichsrates Wirtschaftswissenschaften. Danach begann 
er seine Arbeit im Druck- und Medienhaus mt druck und im damaligen ztv-Verlag.

In Neu-Isenburg engagiert er sich seit seiner Jugend in verschiedenen Initiativen und Organisationen.

So arbeitete er an der für Deutschland beispielhaften Dokumentation „Zwischen Anpassung und Widerstand“ mit 
und ist Gründungsmitglied des GHK (Verein für Geschichte, Heimatpflege und Kultur) und des FFK (Forum zur 
Förderung von Kunst und Kultur).

In seiner beruflichen Funktion war er Mitglied im Wirtschaftsausschuss des Bundesverbandes Druck und Medien 
und ist bis heute Mitglied u. a. im Ausbildungsforum der Stadt Neu-Isenburg, der IHK Vollversammlung, des 
 Berufsbildungsausschuss und des Schlichtungsausschuss der IHK Offenbach.

Ihn beschäftigt die Situation des Grafischen Gewerbes 24 Stunden am Tag. In den letzten 10 Jahren schlossen 50 % 
aller Druckereien und es ist für ihn ein täglicher Kampf um die Existenz dieses so wichtigen mittelständigen Wirt-
schaftszweigs.

Als Herausgeber der Stadtillustrierten hat er den Anspruch die Vielfältigkeit der Stadt und ihrer Bürger zu 
 dokumentieren und auch deren gesellschaftliches Engagement aufzuzeigen. Für ihn ist seine Heimatstadt 
„eine  besondere“ Stadt.

Sabine Valcarcelli

arbeitet seit 32 Jahren für das Druck- und Medienhaus mt druck und von Beginn an bei der Stadtillustrierten.

Dabei war sie in unterschiedlichen Aufgabenbereichen tätig. So z. B. im Betriebsleitungsbüro und der Buchhaltung 
des Druck- und Medienhauses mt druck. Im Verlag und auch bei der Stadtillustrierten ist sie für die Verwaltung und 
den Anzeigenverkauf inklusive Buchhaltung verantwortlich. Aufgrund ihrer langjährigen Zugehörigkeit kennt sie 
alle betrieblichen Abläufe und ist mit ihrem Engagement sehr wichtig für das Unternehmen. Im Anzeigenverkauf 
pflegt sie die Kontakte zu unseren Kunden und trägt damit wesentlich zur Weiterentwicklung unseres Verlags bei.

Petra Bremser,

in Berlin geboren, verschlug es 1954 nach Hessen, weil ihr Vater als verantwortlicher Redakteur ins Frankfurter Büro 
der amerikanischen Nachrichten-Agentur AP versetzt wurde. Der Journalismus hat immer ihr Leben begleitet.

Redaktions- und Anzeigenbesprechung. Von links nach rechts: Ute Thiele, Petra Bremser, 
Andreas Thiele, Sabine Valcarcelli.

Das Team
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Nach ihrer Schulzeit, die sie mit der Mittleren Reife abschloss, folgten ein paar „Umwege“. Über die Stadtverwal-
tung Frankfurt, den Deutschen Sportbund und das Kuratorium für Waldwirtschaft und Forsten landete sie 1983 in 
der Sportredaktion von BILD Frankfurt, die ihren Sitz im Neu-Isenburger Rundschau-Gebäude hatte. Ein Arbeitsplatz, 
der ihr Leben veränderte.

Zum einen lernte sie dort ihren Mann, einen Redakteur, kennen. Zum anderen fragte sie Sportchef Werner Bremser, 
einer der drei Gründerväter des Isenburger, ob sie nicht für die gerade neu initiierte Stadtillustrierte arbeiten wolle. 
Natürlich wollte sie. Längst vom Journalismus infiziert, war sie Feuer und Flamme. Später entdeckte Walter Thiele 
ihr vorhandenes Verkaufstalent und deshalb ist sie dem Isenburger zusätzlich bei der Beschaffung von Anzeigen 
behilflich.

Die Zeit, die ihr neben der Arbeit für den Isenburger bleibt, verbringen sie und ihr Mann mit Reisen und Fotogra-
fieren. Und auch verhungern wird sie nicht – sie kocht und backt gerne.

Ute Thiele

ist gelernte Verlagskauffrau. Nach dem Abitur und der Ausbildung arbeitete sie einige Jahre in einem größeren 
Verlag, bevor sie sich zu einem Wechsel in den damaligen ztv-Verlag (siehe Geschichte des Verlags edition momos) 
entschloss.

Durch Familie und Kinder entstand eine längere Berufspause. Seit Abschluss der Ausbildung der beiden Töchter 
 arbeitet sie wieder im Team mit. Sie hält Kontakt zu den Autoren, redigiert Artikel und ist u. a. zuständig für die 
Organisation von Veranstaltungen und Initiativen des Druck- und Medienhauses mt druck und des Verlags edition 
momos.

Isenburg erIsenburg er
80 Ausgaben Stadtillustrierte Isenburger. Eine Illustrierte für die Bürger aber auch mit den Bürgern dieser beson-
deren Stadt. Keine  Tagesmeldungen und kein Anzeigenblättchen mit gelieferten PR-Artikeln. Dies galt für die 
letzten 10 Jahre und für die Zukunft unserer Stadtillustrierten Isenburger.

20 Jahre Stadtillustrierte bedeutet, nicht nur etwas stolz auf die vergangenen Jahre zu sein, sondern auch Verpflich-
tung und Herausforderung für die Zukunft. Die enge Verbindung zu unserer Stadt, zu den Parteien, dem Stadtpar-
lament, dem Magistrat, den Stadtwerken, dem Dienstleistungsbetrieb, aber auch dem Jugendbüro, dem Infocafé 
und vielen anderen kommunalen Institutionen bedeutet uns sehr viel und sie sind einer der Grundlagen zur Infor-
mation der Neu-Isenburger Bürger.

Dank an Walter Bechthold und die Interessengemeinschaft Neu-Isenburger Vereine, die unsere Stadtillustrierte 
verteilen. Im Verlauf der 20 Jahre haben die Vereine zur Unterstützung ihres Engagements und für den Einsatz bei 
der Verteilung über € 200.000,– erhalten.

Dank an unsere Autoren. Für ihre vielen engagierten und interessanten Artikel! Dank an unsere Inserenten. Sie 
gewährleisten überhaupt erst die Herausgabe unserer Stadtillustrierten Isenburger!

Walter Thiele schrieb in der 1. Dokumentation: „Es ist nicht nur der Lesestoff, sondern auch der Anzeigen mix, der 
die wirtschaftliche Vielfalt von Industrie, Gewerbe und Einzelhandel widerspiegelt.“ Dies gilt auch heute noch.

Ein großes Danke an alle Bürger, die uns ihre Meinungen zum Isenburger geschrieben haben.

Nachzulesen in dem Prachtband Isenburger 20 Jahre Stadtillustrierte Dokumentation 2007–2017, der in jeder 
Neu-Isenburger Buchhandlung, oder direkt beim Verlag www.edition-momos.de erhältlich ist.
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Historie des Verlags edition momos Verlagsgesellschaft mbH

Der Verlag besteht in seiner jetzigen Form seit 1991.

In den Jahren davor war er eine eigenständige Abteilung eines Baufachverlages (ztv-Verlag). In diesem Verlag er-
arbeiteten wir uns zwei weitere Standbeine . . .

Eines war das Institut für Zeitwirtschaft und Betriebsberatung (izb) und das andere die von Andreas Thiele ins Leben 
gerufene Abteilung „Leben-Freizeit-Hobby“. Aus dieser Abteilung entstand der heutige Verlag. Namensgeber des 
Verlags edition momos war unser damaliger Mitarbeiter Matthias Altenburg. Er ist heute durch sein Pseudonym Jan 
Seghers bekannt und bereitete mit seinen Ideen die Grundlage des heutigen Verlags.

Als Mitarbeiter und Herausgeber veröffentlichte er zum Beispiel das Lesebilderbuch „Goethe für Anfänger“ (1986) 
bei der edition momos.

Mit einigen Werken erreichten wir internationale Beachtung. So zum Beispiel durch den Prachtband „Expedition 
durch Indonesien“.

Aufgrund der Marktsituation im Verlagswesen beschlossen wir, uns bei den Büchern auf Regionales zu beschränken. 
Es entstanden Werke wie das „Konsistorienbuch“, „Tiere und Pflanzen in Neu-lsenburg“, Treueeid und Wüsten-
prinz“ und großformatige Bildbände wie z.B. „Die Entdeckung einer Idylle – Zeppelinheim“ und „Wahrlich ein 
gastlicher Ort“.

Des Weiteren arbeiten wir z. B. mit dem ehemaligen FR-Journalisten und Autor Peter Holle zusammen. Mit seinem 
Werk „Edith Erbrich – Ich hab‘ das Lachen nicht verlernt“ gelang ein weiterer Höhepunkt in unserem Verlagspro-
gramm.

Neben den Büchern gibt der Verlag seit 1996 die Neu-Isenburger Stadtillustrierte Isenburger heraus. Der Isen-
burger hatte mehrere Väter.

Zu ihnen gehörten unser damaliger Bürgermeister Oliver Quilling, unser heutiger Bürgermeister Herbert Hunkel, 
Werner Bremser †, Heinz Schickedanz, aber auch Rudi Seiferlein †, Dieter Staak † und Uwe Gillig. Die Idee mit ihren 
vielen Facetten fiel bei Walter Thiele, dem damaligen Seniorchef auf fruchtbaren Boden. Er bildete mit Werner 
Bremser und Heinz Schickedanz das Redaktionsteam.

Ohne die Erfahrung, den Einsatz und die Risikobereitschaft von Walter Thiele gäbe es heute keine Stadtillustrierte 
Isenburger.

Für viele Jahre war er derjenige, der die Ideen und die Impulse von vielen verwirklichte. Einmalig dürfte auch die 
Vertriebsidee der Stadtillustrierten sein. Man entschied sich nicht für einen kommerziellen Verteiler, sondern für die 
IG Vereine. Sie gewährleistet von Anfang an die Verteilung.

Das Salär für die Vereine wird für die Jugendarbeit verwendet und bleibt damit auch da wo es hingehört – in un-
sere Stadt. Hier gebührt Walter Bechthold ein großes Dankeschön!

Was haben wir in den letzten Jahren in der Stadtillustrierten verändert:

–  Wir haben verschiedene Reihen initiiert z. B. Künstler in Neu-Isenburg, Kindheit und Jugend in Neu-Isenburg, 
Ehrenamt.

–  Wir haben uns auch unserer näheren Umgebung angenommen, z. B. Nachbarstädte Neu-Isenburgs, Unbekann-
tes-Interessantes in der Region.

–  Wir haben Schwerpunkte gesetzt, z.B. Religionen in unserer Stadt, Flüchtlinge und das beispielhafte Engagement 
unserer Bürger.

–  Wir haben die Themen Jugend und Kultur ausgebaut.

–  Wir berichten von Abenteuern in fernen Ländern und Wanderungen in der Umgebung.

Heute schreiben in jeder Ausgabe 15–20 Autoren zu den unterschiedlichsten Themen.
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Thomas Reiter 
Ehrenbürger unserer Stadt

Astronaut Thomas Reiter im Overall

Ein Jahrzehnt ist vergangen, seit die letz-
te Jubiläums-Ausgabe dieses Magazins 
erschien. Weitere 10 Jahre, in denen 
sich viel ereignet hat – auf unserer Welt, 
auf unserem Kontinent, in unserem 
Land und in unserer Heimatstadt.

Zunächst einmal kann ich feststellen, 
dass sich Neu-Isenburg seitdem sehr 
 facettenreich auf dieser Plattform nicht 
nur zwei-, sondern viermal im Jahr prä-
sentiert hat. 

Damit ist mein Wunsch, der sicher auch 
der Wunsch vieler Isenburger war, in Er-
füllung gegangen. 

Vor diesem Hintergrund möchte ich der 
Redaktion zum 20-jährigen Jubiläum, zu 
ihrer stetigen Initiative und zu den vielen 
 Ideen, welche die Grundlage des Erfolgs 
dieses Magazins waren, ganz herzlich 
gratulieren!

Was hat sich verändert in diesem Jahr-
zehnt? Was ist besser geworden? Nun, 
in Neu-Isenburg sicher Vieles. Mein Ein-
druck ist, dass die Stadt in dieser Zeit 
noch lebhafter, vielseitiger und bunter 
geworden ist.

Während meines Aufenthalts an Bord 
der internationalen Raumstation ISS in 
der zweiten Jahreshälfte 2006 war es bei 
wolkenfreiem Himmel kein Problem, 

meine Heimatstadt zu sehen. Dank des 
markanten „Referenzpunktes“ in unmit-
telbarer Nähe, dem Rhein-Main Flugha-
fen, nicht nur durch das Teleobjektiv der 
Kamera, sondern sogar mit bloßem 
Auge.

Auch bei meiner zweiten Raum-
fahrt-Mission hat der Blick aus dem 
Erd-Orbit nichts von seiner Faszination 
eingebüßt. Der Kontrast zwischen die-

Astronaut Reiter „bei der Arbeit“ in der ISS

sem Anblick aus einer Höhe von fast 400 
Kilometern und der Wirklichkeit hier auf 
der Oberfläche ist allerdings nicht gerin-
ger, sondern eher größer geworden. 
Insbesondere, wenn ich an die Entwick-
lungen in den letzten Jahren denke. Der 
Konflikt in der Ukraine, der Krieg in Sy-
rien, der Terrorismus, die vielen Schwie-
rigkeiten hier in Europa, sich auf ge-
meinsame Prinzipien nicht nur zu eini-
gen, sondern diese auch konsequent zu 
vertreten und umzusetzen, und natür-
lich die mit der Migration verbundenen 
Probleme. Die Einsicht, dass wir die 
wirklich großen Probleme nur gemein-
sam – und damit meine ich global – in 
den Griff bekommen können, setzt sich 
mehr und mehr durch.

Nun, ich bin sicher, dass wir das schaffen 
können, wenn wir es wirklich wollen. In-
zwischen arbeiten meine Kolleginnen 
und Kollegen in den verschiedenen 
Raumfahrt-Agenturen weltweit daran, 
die ISS für Forschung in einem weiten 
Spektrum von Themengebieten weiter-
hin zu nutzen, und damit in enger inter-
nationaler Zusammenarbeit unser Wissen 
zum Wohle Aller, unabhängig von Haut-
farbe, Religion oder Herkunft zu erwei-
tern. Ich hoffe, das Verfolgen gemeinsa-
mer Ziele wird auch in Zukunft weiterge-
führt, nicht nur in der Raumfahrt.

Thomas Reiter kontrolliert eine Check-Liste
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Oliver Bernjus · Inh./Kfz.-Meister · Dornhofstr. 24 · 63263 Neu-Isenburg · Tel.: 06102 770490 · Fax: 06102 770491 

x HU* + AU
x  Reparaturen aller Art
x Inspektion
x Motordiagnose
x Klimaservice
x Glasservice

x  Unfall-Instand - 
setzungen

x Ersatzwagen-Service
x  Reifenverkauf und 

-Einlagerung
x Reparatur-Finanzierung

*  Durchführung durch amtlich anerkannte Überwachungs-Organisation

Unsere Leistungen:

Kfz-Meisterbetrieb

ausgewählt vom  
Autofahrer

Werkstatt 
des Jahres 
2005–2017

Frohe Weihnachten  
und ein gutes  
neues Jahr!

Frohe Weihnachten und einen guten Start in das Jahr 2017

Weltraumspaziergang an der ISS-Raumstation 
im Jahr 2006
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Walter Bechtold
Die Interessengemeinschaft 
Neu-Isenburger Vereine (IG) ist 
seit 20 Jahren mit dem Isenbur-
ger eng verbunden. Im Namen 
aller Mitglieder gratuliere ich 
zum 20-Jährigen Bestehen.

Wir von der „IG“ sind für die Or-
ganisation und die Verteilung 
des „Geburtstagskindes“ ver-
antwortlich und ich kann zufrie-
den feststellen: Das Austragen 
des Isenburger durch die Ver-
eine klappt sehr gut. Nur selten 
kommt es zu Schwierigkeiten. 
Dann, wenn zum Beispiel die 
Austräger wechseln. Aber jeder, 
der keinen Isenburger bekom-
men hat, kann sich unter der 
Nummer 06102-34288 melden. 
Ich sorge für Nachlieferung. Ver-
sprochen!

Ein ganz besonderer Dank geht 
an Andreas Thiele und seine Mit-
arbeiter in der Redaktion und im 
technischen Bereich, die mit dem 
Isenburger eine Illustrierte ge-
schaffen haben, die auch nach 
20 Jahren ihren Charme nicht 
verloren hat. Im Gegenteil: Ich 
finde, mit dem Isenburger ist 
es wie mit einem guten Wein – 
mit den Jahren wird er immer 
besser. In diesem Sinne alles 
Gute bis zum nächsten Geburts-
tag.

Walter Bechtold
1. Vorsitzende
IG Vereine

Glückwunsch 
zu 20 Jahre 
Isenburger
20 Jahre gibt’s den Isenburger 
schon. Viel ist passiert in dieser 
Zeit – weltweit und gar nicht 
weit. Auch in dieser kleinen 
Stadt mitten im Ballungsraum 
hat sich manches verändert . . .

Menschen sind hinzugekommen 
und sorgen für kulturelle Vielfalt. 
Der Isenburger bildet diese 
Entwicklungen ab, berichtet und 
hinterfragt.

Er führt uns mit aufregenden 
Reise-Reportagen in die Ferne 
und nimmt uns mit in die umlie-
gende Natur – oder das, was 
zwischen Autobahnen und dem 
Landschaftsfresser Flughafen da-
von übrig ist.

Er weist uns in fundierten Doku-
mentationen auf (kunst-)histori-
sche Schätze in nächster Um ge-
bung hin oder erinnert in humor-
vollen Glossen, häufig in Mund art, 
an alte Zeiten und Bräuche.

Er stellt Firmen vor, die Jugend-
lichen eine Perspektive geben.

Er porträtiert interessante Per-
sönlichkeiten, die mit ihrer Ar-
beit, ihrem Hobby oder politi-
schem Engagement das Profil 
der Stadt schärfen.

Darüber hinaus beobachtet der 
Isenburger auch kritische Ten-
denzen, geht Gerüchten nach 
und stellt unsolidarisches Verhal-
ten bloß.

Ich wünsche ihm, dass er mit den 
Isenburger(inne)n die bisher ge-
zeigte Offenheit und Willkom-
menskultur weiterlebt, dass 
Neu-Isenburg eine bunte und 
soziale Stadt bleibt – mit Orten 
für Bildung und Kultur, mit Men-
schen, die Fragen stellen und 
neugierig sind. Das kleine Stadt-
magazin mit seinen unermüd-
lichen Macher (inne)n wird sie 
auch in den nächsten 20 Jahren 
couragiert begleiten.

Jutta Duchmann 
Fachbereichsleitung 
Stadt-Bibliotheken

abschätzig bis arrogant: „Was 
soll das?“, „Überflüssig!“, „Was 
für ein komisches Vertriebsmo-
dell!“

Auf solchen Hochmut folgte ein 
ziemlich tiefer Fall. 20 Jahre 
 danach gibt’s kein „Anzeigen-
blatt“ mehr, sind die Isenburger 
Redaktionen von FR und FNP 
 geschlossen, ist die „Rund-
schau“-Druckerei dicht. 

Nur der Isenburger ist geblie-
ben, floriert und expandiert. Sein 
von den Profis seinerzeit ge-
schmähtes Geschäftsmodell hat 
sich – nicht nur zu meiner gro-
ßen Verblüffung – bewährt und 
als Erfolgsgeschichte entpuppt.

Da kann man nur gratulieren.

Peter Holle 
Journalist und „Autor und 
Buchmacher im Unruhestand“

Peter Holle
Von den 1970er-Jahren an bis 
zur Jahrtausendwende galt 
Neu-Isenburg – zu Recht! – als 
eine Hochburg der Zeitungsma-
che und des Lokaljournalismus. 
Ich weiß, wovon ich rede, denn 
ich war als Reporter und Redak-
teur der „Frankfurter Rund-
schau“ (FR) in diesen „goldenen 
Jahrzehnten“ mit dabei.

Und als Zeitzeuge erinnere ich 
mich, dass 1996, im Gründungs-
jahr des Isenburger, „meine“ 
FR, die „Frankfurter Neue Pres-
se“ und das „Isenburger Anzei-
genblatt“ im Ort eigene Lokal-
redaktionen mit fester Adresse 
betrieben. Dort produzierten 
festangestellte und gut bezahlte 
Redakteure und Profi-Fotogra-
fen tagtäglich mindestens je-
weils eine Seite über das, was 
in Iseborsch los war. Sie konkur-
rierten dabei mit Kollegen der 
„Offenbach Post“, der „FAZ“ 
und des „Dreieich Spiegel“, der 
zweimal in der Woche mit eige-
ner Iseborjer Ausgabe rauskam. 
Auch die „Bild“ hatte ihre Frank-
furter Regionalredaktion in unse-
rer Stadt – bei der „Rund-
schau“-Druckerei, einer der mo-
dernsten in Europa. Dort wurden 
auch Teilauflagen des „Kicker“, 
der „ZEIT“, des „Handelsblatts“ 
und andere Publikationen der 
Marke „Qualitätsjournalismus“ 
gedruckt.

Wobei die Isenburger Lokaljour-
nalisten mitnichten Provinzblatt 
machten. Die meisten von uns 
waren investigativ unterwegs,  
wollten Exklusivgeschichten re-
cherchieren und das Stadtge-
spräch moderieren – nicht selten 
mit Kommentaren, die nur selten 
Rücksicht auf Anzeigenkunden 
und Abonnenten nahmen. Wir 
wollten zudem schneller sein als 
der Kollege („All the news that’s 
fit to print“) und darüberhinaus 
auch noch einen aktuellen kom-
pletten Service- und Veranstal-
tungsteil liefern.

Und da kam nun dieser Isen-
burger auf den Markt. Die Re-
aktionen der Journaille waren 



Isenburger  65Sonderteil 20 Jahre Stadtillustrierte Isenburger (Auszüge aus der Dokumentation) 65

Glückwunsch 
Isenburger,
als ich vor sechs Jahren nach 
Neu-Isenburg zog, fand ich es 
erstaunlich – und war zugleich 
davon angetan – dass es hier ein 
wirkliches funktionierendes 
Stadtmagazin, den Isenburger, 
gibt.

„Wirklich funktionierend“, weil 
der Isenburger die gelebte Rea-
lität sehr nah am Bürger abbildet 
und damit auch dem Neuan-
kommenden, der ich damals 
war, Einblicke ins – was passiert 
und wie lebt sich’s in Neu-Isen-
burg – gibt.

Auch als Vertreter der IG City 
und Einzelhändler kann ich die-
ses – „wirklich funktionierend“ 
– nur unterstreichen.

Anzeigenwerbung funktioniert 
im Isenburger, weil er eine 
Kommunikations-Plattform ist, 
die von den Bürgern mit Span-
nung erwartet und gerne gele-
sen wird.

Ich wünsche dem Isenburger 
und den Frauen und Männern, 
die hinter ihm stehen, weitere 20 
Jahre – wirklich funktionierend!

Mit freundlichem Gruß 
Christian Kahnke 
IG City

Beate Kremser
Im Jahr 2003 begann ich meine 
Tätigkeit bei der Stadt Neu-Isen-
burg im Infocafe.

Schon kurze Zeit später hielt ich 
das erste Mal die Stadtillustrierte 
Isenburger in der Hand und 
war doch sehr überrascht, wie 
informativ und aufschlussreich 
er war. Insbesondere die Termin-
übersicht und der Veranstaltungs-
kalender waren nicht nur für 
meine Arbeit von Bedeutung. 
Gerne las ich auch über die ver-
schiedenen Vereine und ihre 
Aktivitäten.

Nachdem wir im Jahr 2011 un-
seren seitdem regelmäßig aus-
geschriebenen, Wettbewerb 
„Leben im Netz“ das erste Mal 
planten, war Andreas Thiele 
sofort zur Stelle und unter-
stützte uns tatkräftig mit dem 
Druck von Plakaten und Flyer.

Dabei entstand dann die Idee, 
eine  Seite über das Infocafe 
und den Themenschwerpunkt 
der Medien-Pädagogik im 
Isenburger zu gestalten. Seit 
März 2011 schreiben wir in je-
der Aus gabe mit. 

Noch heute bin ich darauf sehr 
stolz und freue mich jedes Mal 
über die Neuausgabe des Isen-
burger.

Lieber Isenburger, zum 20. 
Geburtstag wünsche ich Dir 
und Deinen Mitarbeitern alles 
Gute! Herzlichen Dank, dass 
ihr dazu beitragt, Neu-Isenburg 
l(i)ebenswerter zu machen. Bitte 
weiter so!

Herzliche Grüße, 
Beate Kremser 
Infocafe Stadt Neu-Isenburg

Walter 
Norrenbrock
Der Isenburger ist eine Berei-
cherung für die Medien-Land-
schaft in unserer Stadt. Vor al-
lem deshalb, weil er aufgreift, 
was uns Menschen in Neu-
Isenburg bewegt, was sich vor 
unserer Haustüre abspielt. Er ist 
ein Spiegel unseres Gemeinwe-
sens. 

Der Isenburger bietet ein 
kleines bisschen Lokalisierung 
in unserer globalisierten Welt. 
Aber genau damit fördert er 
die Kommunikation der Men-
schen untereinander und trägt 
so zum nachbarschaftlichen 
Miteinander bei. Etwas, das ich 
als Dezernent für Integration 
und als Kommunalpolitiker im-
mer gefördert habe.

Mit dem Isenburger werden 
alle Menschen in der Stadt er-
reicht, einschließlich derer, die 
sich keine Zeitung leisten kön-
nen oder wollen. Der Isenbur-
ger sorgt seit 20 Jahren für ein 
lebendiges Stadtgespräch.

Ich wünsche Ihnen allen wei-
terhin eine erfolgreiche Zeit 
und habe nur einen Wunsch: 
Bleiben Sie so nahe an den 
Menschen wie bisher!

Ihr Walter Norrenbrock
(Ehrenbürger der Stadt Neu-
Isenburg)

Liebes Team der 
Stadt-Illustrierten 
Isenburger,
liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
die Zeit ist wie im Flug vergangen 
und nun halten wir das Buch „20 
Jahre Isenburger“ in unseren 
Händen. Ereignisreiche, span-
nende Jahre liegen seit der letz-
ten Jubiläumsausgabe vor 10 
Jahren hinter uns und wir freuen 
uns heute wie damals über die 
besonders positive Resonanz 
und die erfolgreiche Zusammen-
arbeit zwischen den Stadtwer-
ken Neu-Isenburg und dem ge-
samten Verlag des Isenburger.

Die enge Verbundenheit mit un-
serer Stadt hat diese gemeinsa-
me Arbeit ebenso gefördert, wie 
geformt. In unserem Kunden-
journal bieten wir den Bürgerin-
nen und Bürgern interessante 
Artikel ihrer Stadtwerke zu The-
men wie den neuesten Energie-
sparmaßnahmen, unserer er-
folgreichen Beteiligung an der 
Energiewende oder die Trink-
wasserversorgung. Und nicht 
zuletzt wird über unser schö-
nes Waldschwimmbad, das 
komplett renovierte Hallenbad 
mit neu gestaltetem Saunabe-
reich berichtet – bürgernah und 
informativ. Diese Eigenschaften 
zeichnen die Stadtillustrierte aus 
und wir sind überzeugt, dass die 
Isenburger Bevölkerung das 
ebenso schätzt wie wir.

Mit den besten Wünschen für 
die Zukunft bedanken wir uns 
bei den Mitarbeitern und dem 
Herausgeber für ein weiteres 
Jahrzehnt erfolgreicher Zusam-
menarbeit.

Eberhard Röder 
Geschäftsführer 
Stadtwerke 
Neu-Isenburg GmbH



66 Zwanzig Jahre

IsenburgIsenburg er
Ausgabe Nr. Juni 1999

er

• Alles über das Stadtjubiläum, und wie die Isenburger vor 50 Jahren feierten •
• Was die Isenburger zum großen Fest sagen  •

• Die dramatische Rettung eines jüdischen Babys aus dem Kinderheim •
• Jugendserie, 2. Teil: Und sie engagieren sich doch • Der Isenburger Fußball vor der Zerreißprobe  •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender   •

Dr. Bodo-Sponholz-Stiftung präsentiert den
Sternmarsch der Blasmusik

Sportpark Neu-Isenburg
21.August 1999, 14.00 Uhr

Stadt- I l lustr ier te  für  Neu-Isenburger  Bürger 10

IsenburgIsenburg er
Stadt- I l lus t r ier te  für  Neu-Isenburger  Bürger • Ausgabe Nr. 11 September 1999

er

• Alles über das Fest der Feste, und wie es weitergeht • Das „Frankfurter Haus“ vor seiner Sternstunde  •
• Der traurige Niedergang des ältesten Fotowerks Deutschlands •

• Fußball-Chef Günther Marx geht einen schweren Weg •
• Wache geschoben für die Flüchtlinge  • Zwei Isenburger „Pferdeflüsterer“ auf allen Rennbahnen daheim •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender • Bitte beachten Sie auch die Beilage der Stadtwerke •

Großer Gala-Abend der
Dr. Bodo-Sponholz-Stiftung
am 23. Oktober, 18.00 Uhr
in der Hugenottenhalle

Beilage der 

Druck- und Verlagshaus

Frankfurt am Main GmbH

auf Seite I–VIII

IsenburgIsenburg er
Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 12 Dezember 1999

er

• Abschied vom Jubiläumsjahr und ein Blick ins neue Jahrtausend • GHK-Prachtband in Farbe, 
Bilder von Neu-Isenburg in bestechender Schönheit  • Werner Bremser nimmt Abschied vom Isenburger •

• Warum keine Gedenktafel für gefallene Isenburger Soldaten? •
• Kieferorthopäde siedelt Hornissennester um  • Pfarrer Loesch über die Faszination des großen Spiels •

• Kulturreport und Veranstaltungskalender •

Die Seniorchefin 
der Firma Heinrich Göbel, 
Frau Heidrun Göbel 
und ihr Firmenteam 
wünscht den Geschäftsfreunden
ihres Hauses und 
den Lesern des Isenburgers
ein fröhliches Weihnachtsfest
und ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr

22000000
Heinrich Göbel
Der Partner für Ihren Mercedes-Benz

Hans-Böckler-Straße 13
63263 Neu-Isenburg
Tel.: (0 6102) 7111-0, Fax: (0 6102) 711155

Pittlerstraße 53
63225 Langen
Tel.: (0 6103) 5 0720, Fax: (0 6103) 720 40

Bitte beachten Sie

die Beilage des

Dienstleistungsbetriebes

der Stadt Neu-Isenburg

... genug davon!

Die Stadt für ihre Bürger

„Ausbau Flughafen 
Frankfurt“

„Ausbau Flughafen 
Frankfurt“
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IsenburgIsenburg er
Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 13 März 2000

er

• Kein Tribut mehr für das Lärmgefängnis • Der Lärm-Gau droht  •
• Deshalb haben wir das alte Waldschwimmbad-Restaurant verkauft • Stadtgeschichte(n) – Menschenbilder •

• Mit dem Bürger für den Bürger  • Helmut Krapf zum Ehrenmitglied ernannt •
• Ausländerbeirat  • Der Traum vom Mechaniker im Formel 1-Rennstall •

• Kulturreport und Veranstaltungskalender •

Das Titelbild des Isenburgers wird

als Plakat und Aufkleber im

Bürgeramt und im Rathaus

kostenlos an die Bürgerinnen und

Bürger unserer Stadt abgegeben.

IsenburgIsenburg er
Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 14 Juni 2000

er

• So selbstständig wie möglich, so viel Hilfe wie nötig • Von einer ganz besonderen Beziehungskiste  •
• Neues Ambiente im Restaurant Hugenottenhalle • Wenn Ärzte sich zusammenschließen, profitiert der Patient •

• Bürgermeister Quilling: „Wir werden sie hegen und pflegen“  • Macht Fluglärm krank? •
• Keine Liebesheirat, aber eine Zweckgemeinschaft  • Berlin, das ist Leben pur •

• Kulturreport und Veranstaltungskalender •

Bitte beachten Sie die Beilage des

Verein Neu-Isenburg:

„Wir wollen hier weiterleben“

IsenburgIsenburg er
Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 15 September 2000

er

• Noch nie war die Einigkeit der Bürger in Neu-Isenburg so groß •
• Neu-Isenburgs charmante Gemütlichkeit . . . und Lob für das freie Klima in der Goetheschule  •

• Die Hugenottenhalle im neuen Kleid • Wahlamtsleiter schwitzen •
• „Tag des Liedes“: Gala-Konzert mit Ireen Sheer  • Des einen Freud’, des anderen Leid •

• Kulturreport und Veranstaltungskalender •

GHK

DIE GANZ
BESONDERE
STADT
WERNER BREMSER
ALFRED HARDER

Herausgegeben
vom

Der großformatige
Bildband über
Neu-Isenburg:

192 Seiten mit mehr als
300 farbigen Abbildungen,
Format 31 x 23,5 cm,
fester Einband mit
Schutzumschlag.
ISBN 3-925850-30-3
Preis: 59,– DM

Erhältlich im Bürgeramt
und im Buchhandel.

Nest Verlag

Mit freundlicher 
Unterstützung der

FrankfurterRundschau

Bitte beachten Sie die Beilage des

Verein Neu-Isenburg:

„Wir wollen hier weiterleben“
IsenburgIsenburg er
Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 16 Dezember 2000

er

• Der Dreck ist weg – Herzlichen Dank! • Gespenst Flughafenausbau – mehr als nur Drohung!  •
• Einsatz in der Schule, der Kirche und beim GHK • Verdienter Lohn für künstlerisches Schaffen •

• Ohne Heimat leidet die Seele der Menschen  • Meisterliches aus der „Straße der Meister“ •
• Gravenbruch – vierzig Jahre Wohnstadt im Grünen! •

• Kulturreport und Veranstaltungskalender •

Bitte beachten Sie die Beilagen

des Dienstleistungsbetriebes

der Stadt Neu-Isenburg und

der Polizeistation Neu-Isenburg

15 Jahre Verein für Geschichte, 
Heimatpflege und Kultur Neu-Isenburg (G HK )e.V.

1985–2000

IsenburgIsenburg er
Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 17 März 2001

er

• Renate Koch übergibt den vhs-Staffelstab an Regine Holz •
• Zunehmender Fluglärm belastet bei Tag und bei Nacht • Herbert Hunkel – ein Leben für Neu-Isenburg •

• Schmuckstück mitten in der Stadt  • Die Stadtbücherei Neu-Isenburg – ein Forum für Medien- und Lesekultur! •
• Berichte und Kommentare zur Kommunalwahl •

• Kulturreport und Veranstaltungskalender •

Bitte beachten Sie die

Postkartenbeilage

des Dienstleistungsbetriebes

der Stadt Neu-Isenburg

IsenburgIsenburg er
Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 18 Juni 2001

er

• Ein Erbprinz, Promis – und Menschen beim GHK •
• Das Ziel: Mindestens 1000 Mitglieder – Vereint gegen mehr Fluglärm  • Mein Bruder Hermann •

• Mit 278 PS im Schritt durchs Alte Ort  • Die Vogelwelt von Stadt und Kreis Offenbach •
• Naturfreunde kämpfen ums Überleben •

• Kulturreport und Veranstaltungskalender •

Bitte beachten Sie die

Beitrittserklärung des Vereins

Neu-Isenburg: „Wir wollen hier

weiter leben“ auf Seite 42

„Clemens“ und „Clementine“:
Die ungleichen Zwillinge des DLB

und ihre Mannschaft

Manfred Johr Harald Schempp Alois Kotulla Mario Clemente Willi Bratengeier Gerhard Mahr Ucar Rüstem Albert Hofmann

IsenburgIsenburg er
Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 19 September 2001

er

• Aufruf zur Aktion Frühjahrsblumen am Samstag, 22. September 2001  •
• Drei Kandidaten – im Isenburger •

• Luftschiffer aus Passion und Zeppelinheims erster Bürgermeister  •
• Wie wünschen sich die Isenburgerinnen und Isenburger ihre Grünanlagen?  •

• Das Herz der Stadt schlägt in der Schleussnerstraße •
• Arzt und Patient: Hand in Hand •

• Kulturreport und Veranstaltungskalender •

Bitte beachten Sie die

Verlagsbeilage der

edition momos Verlagsgesellschaft
IsenburgIsenburg er

Ausgabe Nr. Dezember 2001

er

• Vier Wochen noch . . . • Freundlichkeit im Rathaus ist die erste Dienstregel  •
• Theaterprojekt Quattro Stagioni bringt Leben ins Heimatmuseum • Isenburger Geschichte ist spannend  •

• Fünf Jahre Einsatz für den Isenburger: 100 000 DM für die Vereinskassen  •
• Auch nach 30 Jahren kribbelts noch  •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •

Stadt-Illustrierte für Neu-Isenburger Bürger 20
Bitte beachten Sie

die Beilage des

Dienstleistungsbetriebes

der Stadt Neu-Isenburg

Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 21 März 2002 
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• Wir fordern: Lärmschutz für alle Isenburger! •
• Kunst und Kultur zu fördern ist das Ziel des neuen Vereines • Ein Jahr lang gelebte Geschichte  •

• Gerhard H. Gräber sagt der aktiven Politik Adieu  •
• Feuerwehr – mehr als nur Brandschützer  • Hallo liebe Musikfreunde •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •

IsenburgIsenburg er
Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 22 Juni 2002

er

• Die schlechte Finanzlage der Kommunen trifft auch unsere Stadt – Ein rechtes Wort zur rechten Zeit  •
• Kammerorchester beweist, dass es auch melodisch geht  • Zwei Frauen an der Spitze ihrer Partei •

• GHK-Dokumentation: Zeitzeugen erzählen . . . • Toleranz und Mitmenschlichkeit  •
• Eine über 50-jährige Erfolgsgeschichte  •

• Kulturreport und Veranstaltungskalender •

Neuerscheinung KONSISTORIENBUCH

zweite, vollständig überarbeitete und 

erweiterte Auflage

Bestellungen nimmt edition momos entgegen

Bestellschein Seite 31

Mitten im Isenburger Geschehen:

Das neue Verwaltungsgebäude
der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft mbH

(Gewobau) in der Frankfurter Straße 139

IsenburgIsenburg er
Stadt-I l lustrierte für Neu-Isenburger Bürger • Ausgabe Nr. 23 September 2002

er

• Tauchen Sie ein in die Erlebniswelt Isenburg-Zentrum  •
• Rote Karte für Fraport – Land muss die Rechte der Kommunen beachten  •
• Thomas Reiter: Der in das All fliegt • Der GHK sagt Ja zu „OlympJa“  •
• Berufe mit Zukunft: Genau der richtige Beruf für einen „Bücher-Fan“  •

• Kulturreport und Veranstaltungskalender •

Bitte beachten Sie die 

Beilagen der

edition momos Verlagsgesellschaft mbH

Im neuen Studio: 
Artur Krumel am Mischpult

Näheres lesen Sie auf Seite 41/42 „Unternehmen in Neu-Isenburg“

Liebe Leserin, lieber Leser! Beachten Sie bitte die Seite 17: 
Stadtverordnetenversammlung und Magistrat informieren Sie über den Volksentscheid zum Konnexitätsprinzip 

(„Wer bestellt, bezahlt“) und bitten um ihr „Ja“ für diese Verfassungsergänzung des Landes Hessen.

IsenburgIsenburg er
Ausgabe Nr. Dezember 2002

er

• Jubiläumsgeschenke des GHK an die ev.-ref. Gemeinde • 
• Weihnachten kann kommen – Schmuckstück Isenburg-Zentrum  •

• Stadtbibliothek: Ein Quell des Wissens • Zwei Isenburger helfen in Dessau  •
• „Gemeinsam sind wir stärker“  • Wenn nötig, spendiert die FR-Altenhilfe auch einen Hund  •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •

Stadt-Illustrierte für Neu-Isenburger Bürger 24
Bitte beachten Sie die Beilage 

des Dienstleistungsbetriebes

der Stadt Neu-Isenburg

66 00

333 33
10 00

66 66

Wir – bringen Sie immer an’s Ziel
Schnell – Bequem – Sicher

Wir – sind immer für Sie da
24 Stunden lang – Rund um die Uhr

wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein Gutes Neues Jahr

T
A X I

Wählen Sie

NEUNEUNEUNEU

TAXI ISENBURG

TAXI ISENBURG GmbH

IsenburgIsenburg er
Ausgabe Nr. März 2003

er

• Stellungnahme zum Gutachten Nachtflugverbot • 
• Fashion Days, Osteraktionen, Radwandertag und „Tag der verein(ten) Stadt“  •

• GHK und edition momos Hand in Hand •
• Eine Komposition aus Kulturgenuss und Gourmetfreude • Die hohe Spielkultur der „Mainfürther“  •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •

Stadt-Illustrierte für Neu-Isenburger Bürger 25

Der
Frühling
grüßt
im
Isenburg-
Zentrum

IsenburgIsenburg er
Ausgabe Nr. Juni 2003

er

• Die Stadt rief und ihre Bürger kamen • Mit dem Motorrad auf hohem Seil  •
• Schmuckstück an der „Frankfurter“: Das Dorint Hotel Neu-Isenburg • Alexis Taeger – einer von uns •

• Die Sammlung „Zeitgenössische Kunst“ von Werner Geiß bei mt druck  •
• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •

Stadt-Illustrierte für Neu-Isenburger Bürger 26

Historischer Rundgang Seite 9–13

Zur 1. Führung lädt der GHK am Samstag, 28. 6. 2003, 

14.30 Uhr, herzlich ein. 

Treffpunkt ist an der Straßenbahnendhaltestelle. 

Nach dem Rundgang ist eine Rast bei Apfelwein-Föhl geplant.

Anmeldungen zum 1. Stadtgang bitte bei 

Frau Margret Eiring, Tel. 6327.

IsenburgIsenburg er
Ausgabe Nr. September 2003

er

• Hürdentrainer Volker Beck und seine junge Garde •
• Von Baggern und Büchern – Zum Geburtstag Talkshow unter freiem Himmel   •

• Soziale Beratungsgruppen und ihr Engagement • Keine Zukunft, keine Vergangenheit – Das ist die Wüste! •
• Der Alte Friedhof und seine Geschichte  •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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22.000
Auflage

10
Jahre

10
Jahre

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage Ausgabe Nr. Dezember 2003

er

• Stadt und Lions-Club Hand in Hand • Den GHK im Internet entdecken  •
• Der Winterschal • Die Visionen des Hermann Fischdick leben weiter •

• Richard Seredzun und sein Auftrag von Kardinal Lehmann  • Ein Mann, der das Ehrenamt lebt •
• Linienoptimierung im städtischen öffentlichen Personen-Nahverkehr (ÖPNV) in Neu-Isenburg  •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Bitte beachten Sie die Beilage

des Dienstleistungsbetriebes

der Stadt Neu-Isenburg

Die Stadtverordnetenversammlung 
und der Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
wünschen allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern

ein frein frohes Wohes Weihnaceihnachtsfhtsfest est 
und ein gesundes, und ein gesundes, 
erferfolgrolgreiceiches, hes, 
glücglücklickliches Jhes Jahr 20ahr 200044

Für das Vertrauen, das Sie uns im ablaufenden Jahr 
entgegengebracht haben, bedanken wir uns sehr herzlich. 
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit auch im kommenden Jahr 
wieder durch Ihre kritische und konstruktive Mitarbeit unterstützen.

Neu-Isenburg, im Dezember 2003

Ihre

(Walter Norrenbrock)
Stadtverordnetenvorsteher

(Oliver Quilling)
Bürgermeister

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage Ausgabe Nr. März 2004

er

• Mehr Sicherheit durch freiwilligen Polizeidienst • L’Art pour L’Art oder L’Art pour L’Artiste?  •
• Praxisgebühr ist Kassengebühr • Aufruf zur Aktion Frühlingsputz am 27. März •

• Jugendliche werden gefördert  • Herbert Hunkel ist „der Isenburger“ •
• Der Isenburger versucht, Licht in das Dunkel der Gesundheits-Rerform zu bringen  •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Ostern steht vor der Tür –
und bald wird auch das
Isenburg-Zentrum
fest in der Hand der
langohrigen Osterboten sein

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage Ausgabe Nr. Juni 2004

er

• Sommer in der Stadt • Isenburger Sommerzeit: Lustparkleben im Bansapark  •
• Der Kulturdezernent Theo Wershoven ist auch schon vom Turm gesprungen •

• Stadtwerke Neu-Isenburg: „Energie erleben – intelligent nutzen“  •
• Isenburger Nr. 30 – das macht ein wenig stolz • Städtische Woche für Toleranz und Mitmenschlichkeit •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Seit 1972 steht die Frankfurter Volksbank der Firma mt druck

aus Neu-Isenburg als Partner zur Seite. Lesen Sie zu den

Themen „Partnerschaftliche Geschäftsbeziehungen, Mittelstand,

Innovationen“ das ausführliche Interview auf Seite 22+23

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage Ausgabe Nr. September 2004

er

• Glückwunsch, lieber Gerhard H. Gräber • Unser Kampf gegen mehr Lärm durch den Flughafenausbau –
Wo stehen wir?  • Umweltschutz hat für den DLB einen hohen Stellenwert •

• Im Frühjahr 2005 soll das Waldschwimmbad-Restaurant in neuem Glanz erstrahlen  •
• Aids – und niemand hört mehr hin •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage Ausgabe Nr. Dezember 2004

er

• Erwin Nöske weiß wo der Schuh drückt • Friedhof – ein Stück Kulturgeschichte  •
• Betrachtungen zum Weihnachtsfest • Mutter Dragica hat ihr Herz an Neu-Isenburg verloren  •

• Mobiler Pflegedienst für Neu-Isenburg • 25 Jahre in Neu-Isenburg •
• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Bitte beachten Sie die Beilagen

des Dienstleistungsbetriebes der

Stadt Neu-Isenburg und

der Polizeistation Neu-Isenburg
IsenburgIsenburg er

22.000 Auflage Ausgabe Nr. März 2005

er

• Isenburger spendeten bisher 80 000v für die Opfer der Flutkatastrophe  • Die Fraktionsvorsitzenden der Rathausparteien
stellen sich vor  • Zehn Jahre Dienstleistungsbetrieb Neu-Isenburg (DLB)  • Gesund in Neu-Isenburg:

Unterstützung für Aktion „Hessen gegen Darmkrebs“  • Als noch 300 Leute den Gottesdienst besuchten  •
• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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www.schmidt-ambiente.de

Dankeschön
Ohne Sie hätten wir das nie geschafft!

Frankfurter Str. 42 – 44 · Neu-Isenburg
Tel. 0 6102-7 78 20 · Parkplätze im Hof!
Mo.–Fr. bis 19.00 Uhr · Sa. bis 16.00 Uhr

Wir feiern unser 125-jähriges Bestehen. Die Jubiläumsaktivitäten starten

am 29. März mit sensationellen Nachlässen auf unser gesamtes Sortiment!

Feiern Sie mit uns – wir freuen uns auf Sie!

Bitte beachten Sie das

-Journal

in der Mitte des Heftes

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage Ausgabe Nr. Dezember 2005

er

• Neu-Isenburg blickt auf das kommende Jahr 2006 • Weihnachtszeit ist Bücherzeit!  •
• Verbeugung vor den tapferen Männern der ersten Stunde • Wenn’s Papier zu teuer ist, dann halt Online! •

• Zeitzeugen berichten über die Schreckensnacht vom 20. Dezember 1943 •
• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Bitte beachten Sie die Beilage des Dienstleistungsbetriebes der Stadt Neu-Isenburg

Bitte beachten Sie das

-Journal

in der Mitte des Heftes

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. März 2006

er

• Die letzten 10 Jahre: Kultur und Sport in Neu-Isenburg •
• Im Sportpark trainiert die internationale Schiedsrichterelite – im Kempinski wohnt sie •

• Erörterungstermin zum vorgesehenen Flughafenausbau • Die Spitzenkandidaten zur Kommunalwahl •
• Auszeichnung für Initiative „Alt hilft Jung im Jugendbüro“ •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

1996
–

2006

10
Jahre

Das neue Angebot des

GHKGHK
Ausmalbögen

. . . mit Motiven aus dem Kinderbuch „Treueeid und Wüstenprinz“
Das Papier ist für Buntstifte und Wasserfarben geeignet. Die Blätter wer-
den kostenlos zur Verfügung gestellt. Sie können von unserer Homepage
„www.ghk-neu-isenburg.de“ heruntergeladen werden oder senden Sie
uns eine E-Mail unter „info@ghk-neu-isenburg.de“ oder rufen Sie unser
Vorstandsmitglied Frau Margret Eiring, Telefon 06102 6327, einfach an.
Wir senden Ihnen die gewünschten Blätter zu.

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Juni 2006

er

• Bürgermeister Oliver Quilling 10 Jahre im Amt •
• Von der Legislative zur Exekutive •

• Weltmeisterlicher Fußballrasen • Ein Isenburger am Tor zur Welt •
• Schritt für Schritt – Fortschritt •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

1996
–

2006

10
Jahre

Das Ausbildungsforum
Neu-Isenburg lädt 
Eltern und Schüler/innen
ein zur 
Veranstaltung:

„Ausbildung – jedem Schüler / jeder Schülerin 

eine Chance!“

Donnerstag, 8. Juni 2006, 19 Uhr, Plenarsaal Rathaus

Mit dabei sein werden:
– die Industrie- und Handelskammer

– die Handwerkskammer
– Ausbildungsbetriebe

– Alt hilft Jung im Jugendbüro
Bitte beachten Sie die
Beilage im Heft!

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. September 2006

er

• Rolf Krumbiegel lässt sich nicht verbiegen •
• Ein Ehrenbürger im Orbit • Mehrwert-Karte (NIM) im Steigflug •

• „Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was erleben“ •
• Das Ausbildungsforum Neu-Isenburg lädt zur 12. Berufsinformationsbörse ein •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •

Stadt-Illustrierte für Neu-Isenburger Bürger 39
Bitte beachten Sie das

-Journal

1996
–

2006

10
Jahre

FrühwarFrühwarnsystemnsystem

RingmasterRingmaster

für den Bürger
und den Nachbarn

zur Kriminalitätsprävention
Kommunikationsebene zur Polizei

Frühwarn-System

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Dezember 2006

er
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Bitte beachten Sie das

-Journal

1996
–

2006

10
Jahre

IsenburgIsenburg erer

1996–2006

Beiträge  
Neu-Isenburger Persönlichkeiten 
aus Politik, Kultur, Wirtschaft 
und Sport

Verlag: 
edition momos 
Verlagsgesellschaft 
mbH

Aus 40 Ausgaben  
die besten Beiträge:
Kommunal-Politik · Kultur · Sport ·  
Jugend büro · Aus länderbeirat ·  
Briefe zwischen Rot und Schwarz ·  
GHK Verein für Geschichte, Heimatpflege  
und Kultur e. V. ·  
Neu-Isen bur ger Unternehmen ·  
Dienstleistungsbetrieb · Stadtwerke · Vereine

•  30 Jahre Hugenottenhalle  •  DLB-Betriebsleiterin sagt zum Jahresende Adieu  • 
•  „Neu-Isenburg ist der vielleicht toleranteste Flecken überhaupt  • 
•  Der SanitätsVerein mehr als 140 Jahre alt – aber nicht veraltet  • 

•  Der Lions Club Neu-Isenburg, immer im Einsatz für einen guten Zweck  • 
•  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •

Das Buch FÜR ALLE ISENBURGER – Sonderpreis 10,– x
Umfang 200 Seiten – Format 21 x 29,7 cm – 4-farbiger Druck  

auf 150 g holzfrei weißem Kunstdruckpapier – hochwertige Ausstattung 
zu beziehen direkt beim Verlag edition momos  

oder in jeder Neu-Isenburger Buchhandlung



 67Stadtillustrierte Isenburger
IsenburgIsenburg er

22.000 Auflage · Ausgabe Nr. März 2007

er

• Viele Investitionen im neuen Jahr • Kunst und Kultur an ungewöhnlichen Orten •
• Neue Betriebsleitung beim Dienstleistungsbetrieb (DLB) • Die „Frankforder“ •

• Gute Ergebnisse, die sich langfristig sehen lassen können . . . •
• Klara arbeitet im Dschungel, um den ärmsten Kindern zu helfen •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

Das gesamte Team des 
in der Hugenottenhalle freut sich auf Ihren Besuch

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Juni 2007

er

• ESA-Astronaut Thomas Reiter war in der Hugenottenhalle •
• Wir können gar nicht alle Kinder aufnehmen, die sich anmelden •
• Großes Engagement für kleine Isenburger • Aufbruch wagen •

• Eine große Party kommt ins Teenie-Alter •
• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

Unglaublich MINI. Der neue Mini Cooper d.

Über der Haube: MINI. Unter der Haube: Diesel. Der neue

MINI Cooper D** mit Common Rail Technologie nimmt sich

bei unverschämten 240 Nm Drehmoment nur 4,4 l auf 100

Kilometer. Abgefahren!

Sichern Sie sich dieses einmalig kombinierte Leasing- und Ver-

sicherungs-Paket für den neuen MINI Cooper D**. Mit allem,

was Sie beim Fahren entspannt lächeln lässt:

• Umfassendes Vollkasko-Versicherungspaket

• Raten unabhängig von Schadenfreiheitsrabatt, 

Regionalklasse und Laufleistung  

• Keine Rückstufung nach den ersten beiden Schäden

MINI Smile Leasingbeispiel* MINI Cooper D**:

Pepper White, Stoff Cosmos Carbon Black, Leichtmetallräder

5-Star Spooler, Dach wengefarben, u.v.m.

Kaufpreis***: EUR 19.400,00

Laufzeit: 36 Monate

Laufleistung: 10.000 km p.a.

Einmalige 

Leasingsonderzahlung: EUR 2.900,00

Monatl. MINI Smile Rate inkl. Vollkasko: EUR 229,00

Besuchen Sie Ihre MINI Niederlassung und vereinbaren Sie am

besten gleich ein persönliches Beratungsgespräch. Wir freuen

uns auf Sie.

MINI Dreieich

Gustav-Otto-Straße 1

63303 Dreieich-Sprendlingen

Tel.: 06103/93 00-319/-320

www.MINI-dreieich.de

* Monatliche Versicherungspauschale für alle neuen MINI (außer Cabrio) Neu- und Vorführwagen des Modelljahres 2007 inklusive 19% MwSt. Gültig

nur bei Abschluss eines MINI SMILE Leasingvertrages mit der BMW Leasing GmbH. Aktionsangebot gültig bis zum 30.06.07. Zulassung bis zum 30.09.07.

Stand 03/07. Halbierung der Selbstbeteiligung (Vollkasko: von 2.000,00 EUR auf 1.000,00 EUR/Teilkasko: von 300,00 EUR auf 150,00 EUR) bei Durch-

führung der Reparatur in einer MINI Vertragswerkstatt. Ein Angebot der BMW Leasing GmbH. Angebot zzgl. 892,50 EUR Bereitstellungskosten inkl. Zu-

lassung mit Wunschkennzeichen. ** Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,4 l /100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 118 g /km. *** Unverbindliche Preis-

empfehlung des Herstellers zum Zeitpunkt der Auslieferung.

Mehr MINI für weniger Geld: Nur noch wenige

Vorgängermodelle zu attraktiven Abverkaufspreisen!

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. September 2007

er

• Verleihung des Kulturpreises an den Verein für Geschichte, Heimatpflege und Kultur (GHK) •
• Schreibtalente gesucht – 3. Neu-Isenburger Literaturtage • 10 Jahre „Alt hilft Jung im Jugendbüro“ •

• „Klasse, dass alles an einem Ort ist“ – 10 Jahre Neu-Isenburger Bürgeramt •
• Christen und Hindus gemeinsam auf Marienwallfahrt •
• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

1997 – 2007
10 Jahre erfolgreiche Arbeit im Interesse der Bürger

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Dezember 2007

er

• Ausstellung bei mt druck: „Bildung durch das Engagement von Jugendlichen“ •
• „Wir hantieren mit Ideen“ • 11 Fragen an Hans-Joachim Tonnellier •

• Bildung kostet: Beim Thema Schulen wird die Diskussion heiß • Weihnachten in unseren Partnerstädten •
• Mutter vermisste bei der Landung den Isenburger Frühling und brach weinend zusammen •

• Seit 10 Jahren engagierter Musikschulleiter: Thomas Peter-Horas •
• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

Bitte beachten Sie die Beilagen im Inneren des Heftes
Abfuhrplan des DLB und PURelectra der Stadtwerke

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. März 2008

er

• Ein Kommunikationszentrum für Bildungsangelegenheiten • Lesung mit Jan Seghers •
• Der Botanische Garten in Frankfurt – Ein unbekanntes Kleinod • So denkt die Stadt Neu-Isenburg über 

die Nachtflugregelung • Seit 30 Jahren zum Wohle der Allgemeinheit • Erwin Nöske – Spender mit einem großen
Vermächtnis • Die „Hand-in-Hand-Lösung“ – eine optimale Ergänzung im Zentrum für Medizin & Pflege •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

in der
Hugenottenhalle10 Jahre

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Juni 2008

er

• Fressgasse, Marktplatz und Flaniermeile – für mehr Leben in der Stadt •
• Heimat, Kultur und Geschichte, alles was Herbert Hunkel und seinen Freunden am Herzen liegt •

• DLB – ein bürgernaher Bereich der Stadt Neu-Isenburg • Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

Faszinierende Kunst
Lassen Sie sich inspirieren von Farben, Formen 
oder musikalischen Interpretationen und be-
geben Sie sich auf kunstvolle Entdeckungsreisen 
in die Rhein-Main-Region. Ob klassisches 
Konzert oder Kunstausstellung: Kulturelle 
Vielfalt macht unsere Region noch lebenswerter – 
dafür setzen wir uns ein. 

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.

www.aktivfuerdieregion.fraport.de

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. September 2008

er

• Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland prüft, 
wie es um den Bestand des einheimischen Obstes bestellt ist •

• „Vor zehn Jahren hatten wir hier noch Autohäuser aller Marken“ •
• Open Doors-Erlös brachte 3.000,– Euro für die Altenhilfe Neu-Isenburg •

• Rund 300 Zuschauer beim Benefiz-Spiel •
• „60 Jahre Hilfe von Mensch zu Mensch“ •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie die Beilage 

der Stadt Neu-Isenburg 

auf der Seite 42:

Fr hwarnsystem Ringmaster

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Dezember 2008

er

•  Und die Nachfolge-Kandidaten heißen: Oliver Quilling und Herbert Hunkel  • 
•  „Der Preis ist heiß“ – Kulturpreise der Stadt Neu-Isenburg  •  Der DLB unterstützt Knecht Ruprecht  • 

•  Im Frühjahr wird Neu-Isenburg wieder aufblühen  •  Neuer Abfuhrkalender  • 
•  Von Gorbatschow, Amanatidis, Schiedsrichtern und gefüllten Auberginen  • 

•  Zum 150. Geburtstag der großen jüdischen Sozialreformerin und Frauenrechtlerin Bertha Pappenheim  • 
•  Energiesparen lohnt sich für Ihre Kasse und die Umwelt!  • 

•  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

und die Beilagen der Stadtwerke,  

des Dienstleistungsbetriebes  

und der Partei Bündnis 90/Die Grünen

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. März 2009

er

•  „Von Fernweh und Reiselust“ – das Kulturangebot im Bürgerhaus Zeppelinheim  • 
•  DLB . . . wir putzen Neu-Isenburg  • 

•  „Ohne Privatpatienten können wir nicht überleben“  • 
•  Festkonzert zum 80. Geburtstag von Kammersängerin Anny Schlemm  • 

•  „100 Jahre – und kein bisschen leise“!  NABU Neu-Isenburg feierte 100. Geburtstag  • 
•  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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MINI Dreieich
Gustav-Otto-Straße 1
63303 Dreieich-Sprendlingen
Tel.: 06103-9300-111
www.MINI-Dreieich.de

Die perfekte Aufmachung
für unterwegs.

Das sorgt für Aufsehen: Durch attraktives Design und innovative Technologie verbindet das neue MINI Cabrio echte
Cabrio-Freiheit mit purem Go-Kart Feeling. Überzeugen Sie sich selbst. Erleben Sie das neue MINI Cabrio ab dem 
28. März bei MINI Dreieich.

das neue mini cabrio. immer offen.

Bitte beachten Sie das

-Journal

und die Beilage des 

Dienstleistungsbetriebes 

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Juni 2009

er

•  Erster Stadtrat Herbert Hunkel unterwegs in Neu-Isenburgs Fußgängerzone: Adieu Tristesse  • 
•  Tag der offenen Tür im DLB – Eröffnung des neuen Betriebshofes an der Offenbacher Straße  • 

•  Full-Service-Dienstleister für die Unternehmen  • 
•  Der GHK und sein neuestes Werk: Die Geschichte der Gastronomie in Neu-Isenburg  • 

•  Sanitätsverein: Pflege – natürlich zu Hause  • 
•  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

und die Beilage von 

bürkle Wohnkonzept

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. September 2009

er

•  „Eine Niederlage müsste ich erst verdauen, aber Bürgermeister würde ich genauso gerne bleiben“  • 
•  Gute Taten, die (leider) zu selten im Mittelpunkt stehen  • 

•  ISENBURGER-Story: „15 Jahre Freundeskreis Stadtbibliothek  • 
•  Veranstaltung: Ziehung der Preise des Gewinnspiels anlässlich der 50. Ausgabe des Isenburgers  • 

•  Das Isenburger Rathaus zieht ins Grüne  • 
•  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Dezember 2009

er

•  Nachtrag zur Gewinn-Übergabe der 50. Ausgabe  •  „Er kann wieder gehen“ – Dr. Spernau sei Dank  • 
•  Ausbildung im DLB – eine zukunftsträchtige Investition  •  Die TSG 125 Jahre alt – aber nicht veraltet  • 

•  GHK – ein Juwel glänzt für Neu-Isenburg . . .  • 
•  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Vorfahrt für Komfort:
Mit Autozug-Spezial 
nach Narbonne.

Entspannt reisen –
ausgeruht ankommen! 

Oder nach Alessandria, Triest und Villach 
ab 149 Euro.
Das Angebot gilt für einen Einzelplatz im Liegewagen, die Fahrzeug-
mitnahme ist inklusive. Mitfahrer zahlen nur 60 Euro. Nur solange der 
Vorrat reicht. Infos und Buchung unter www.bahn.de/autozug sowie 
bei DB AutoZug GmbH im Bahnhof Neu-Isenburg, 
Tel.: 06102 80 05 75, E-Mail: neu-isenburg@dbautozug.de. 
Die Bahn macht mobil.

Isenburger-1009-165x170-AZ.indd   1 13.11.2009   13:27:26

Bitte beachten Sie das

-Journal

und die Beilage vom Abfuhrplan 

des Dienstleistungsbetriebes

IsenburgIsenburg er
 22.000 Auflage · Ausgabe Nr. März 2010

er

•  Bürgermeister Oliver Quilling verabschiedet  •  Bürgermeisterwahl: Wer soll Neu-Isenburg lenken?  • 
•  Einsatz in Haiti  •  Wer die Wahl hat: 3 Bürgermeisterkandidaten und 105 Antworten  • 

•  Friedrich-Fröbel-Schule: Betriebserkundungen helfen bei der Berufsorientierung  • 
•  Gesucht: Hilfe für die Helfenden . . .  • 

•  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

IsenburgIsenburg er
 22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Juni 2010

er

•  Herbert Hunkel zum Bürgermeister gewählt •  Ein Buch zum Geburtstag  • 
•  „Ich bin ein Erdenbürger, der aus Neu-Isenburg kommt“  • 

•  50 Jahre Grundsteinlegung Gravenbruch  •  Wilhelm Hein Krahn, der Stadt-Ästhet  • 
•  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

Bitte beachten Sie unsere Beilage: Neuerscheinung des GHK – „Wahrlich ein gastlicher Ort“

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. September 2010

er

• Pakistan – Menschen in Not •  „Ich brauche die Nähe zu den Bürgern“ •
•  DLB – . . . wir leben Isenburg •

• Rund um den Niederwald zwischen Rüdesheim und Assmannshausen •
• „Tiere erleben – Natur bewahren“ •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Dezember 2010

er

•  „Experimentelles“ bei mt druck • Für die orangenen Anzüge der Müllabfuhr muss man sich nicht schämen •
• Das Gedächtnis unserer Stadt • Zurück zu den Wurzeln! •

• Europäische Einigung von unten – Neu-Isenburger Städtepartnerschaften im Wandel •
• Isenburgs „Stars von Morgen“ •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

und die Beilagen vom Abfuhrplan

des Dienstleistungsbetriebes,

von bürkle wohnkonzept

und von Bündnis 90 Die Grünen

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. März 2011

er

•  Neujahrsempfang des GHK und der Stadtbücherei • Radfahren für Umwelt und Gesundheit •
• Kirschbaumblüten und Klapperstörche – es ist Frühling am Rhein! •
• Island: Insel aus Feuer und Eis? Oder mehr Regen und Wasser? •

• Kunstwettbewerb „Leben im Netz“ • 150 Jahre Sanitätsverein Neu-Isenburg 1861 eV  •
• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

und die Beilagen 

vom Lohnsteuerhilfeverein

und von B ndnis 90 Die Gr nen

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Juni 2011

er

•  Im Urlaub – zum Beispiel Lesen • Eine Skulpturenausstellung von Friedrich Claar •
• Mittelpunkt des Vereins: Die TV-Turnhalle • Was ist Facebook?

• Ein HERZ für ihre Kunden – die innerstädtischen Einzelhändler in Neu-Isenburg •
• Ein Brief aus Weida • Es fährt ein: Der ICE „Neu-Isenburg“  •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

und die Beilage von 

Fahrrad Holzmann GmbH

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. September 2011

er

•  Interview mit Bürgermeister Herbert Hunkel über die Entwicklung Neu-Isenburgs •
• Schrecken, die nicht schrecken • Die Wirtschaftsförderung der Stadt Neu-Isenburg •

• Kairo–Neu-Isenburg und zurück • „ba, ba und bussi“ – Bad Vöslau  •
• Dichtung und Wahrheit im südlichen Stadtwald •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Dezember 2011

er

•  Wie bekannt ist der GHK bei den Isenburger Bürgern? • Ein Porträt von Michael Kercher •
• „Alle Jahre wieder“ – Der Weihnachtsmarkt im Alten Ort!“ •

• Umwelt- und Klimaschutz: Getrennte Kanalsysteme für Schmutz- und Regenwasser •
• Lappland im Winter – vom Trauma zum Traum •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

und die Beilagen vom Abfuhrplan

des Dienstleistungsbetriebes und

von b rkle wohnkonzept

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. März 2012

er

•  Interview mit Dr. Martin Wansleben • Rätsel •
• Bewaffnete Tiroler im Stadtwald • Abschied vom Winter an der blühenden Bergstraße •

• Lärmschutzbereich am Flughafen Frankfurt – Bedeutung für Neu-Isenburg •
• Buchempfehlungen •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

IsenburgIsenburg er
22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Juni 2012

er

•  40 Jahre Jugendfeuerwehr • Vierwaldstädter See im Frankfurter Stadtwald? •
• 100 Jahre: Heinrich Knetsch • Die „Erlenbachaue“ – Rückeroberung einer Auenlandschaft •

• „Alt hilft Jung im Jugendbüro Neu-Isenburg“ – ein Erfolgsmodell •
• „Testbetrieb“ • „Heiraten in Neu-Isenburg“ – Aller guten Dinge sind fünf!“ •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •
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Bitte beachten Sie das

-Journal

  Von der Politik zur Kunst – Zu Gast im Druck- und Medienhaus mt druck  Gemeinsam die Zukunft Neu-Isenburgs gestalten   
  Die gesellschaftliche Funktion der Sportvereine  Stolpern mit dem Kopf und mit dem Herzen   

  Was ist los in Hemel Hempstead  Noch einmal „Siebenlinge“ für unseren Bürgermeister!   
  Sonderteil – Fit durch Herbst und Winter  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender 
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Isenburg erIsenburg er

Neu-Isenburg · Frankfurter Str. 42 – 44 ·  Tel. 06102 77 82-0 · Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 10 – 18 Uhr · www.schmidt-ambiente.de 

Kaffeevollautomaten
Espressomaschinen
Accessoires /Zubehör
Service-Werkstatt

Auch in 2012 heißt es wieder …

Das ist Weihnachten.

Mitte Oktober ist es soweit  … 

Eine einzigartige Weihnachtslandschaft
voller Dekorations- und Geschenkideen 

öffnet sich auch dieses Jahr für Sie!

www.christmas-village.de

Alles „rund um den Kaffee“
Kaffeezentrum

Isenburger Titel_Kaffee+CV_fin.indd   1 20.08.12   15:29

• Vielfalt der Religionen in Neu-Isenburg • Skandal im welschen Dorf •
• Stadtquartier Süd in Neu-Isenburg • Flohmärkte in sozialen Netzwerken •

• Unser Kreis Offenbach – unbekannte Vielfalt •
• Die Stadt ehrt verdiente Kommunalpolitiker • Luftschadstoffe •

• Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender •

Bitte be
achten

Sie das

-Journa
l

und die
Beilage

n vom A
bfuhrpl

an

des Die
nstleist

ungsbet
riebes

sowie d
er Volks

bank D
reieich

Die große Weihnachtsausgabe

isy freut sich auf den Weltwassertag 2013

Am 22. März ist 

Weltwassertag

Am 22. März ist 
Weltwassertag

  vhs Neu-Isenburg  Kreisstadt Dietzenbach  Vielfalt der Religionen  Zeitungssterben   
  Umwelt- und Klimaschutz  Chinesische Mauer   

  Caféhaus-Projekt Friedrich-List-Straße  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender 
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Isenburg erIsenburg er
Bitte beachten Sie das

und die Beilagen der  

Volksbank Dreieich sowie von 

bürkle wohnkonzept

Seit mehr als 150 Jahren zuständig für die ambulante Pflege in Neu-Isenburg.

P F L E G E ?
Natürlich zu Hause!

Wir bieten:

– Häusliche Kranken-, Alten- und Behindertenpflege
–  Vermittlung weiterer ambulanter Dienste (Essen auf Rädern, Friseur, Fußpflege, 

Haushaltshilfe)
– Vermittlung und Durchführung von Hausnotruf
– Beratung in allen Fragen der Pflegeversicherung
– Unterstützung und Beratung der Angehörigen

und das 365 Tage im Jahr!

Hilfe von außen anzunehmen ist kein Scheitern, sondern hilft allen Beteiligten.

Schützenstraße 61 ·  63263 Neu-Isenburg ·  Telefon (06102) 2 22 50 ·  www.pflegedienst-ni.de

  Verlorene und vergessene Wörter  Portrait: Thomas Leber  Theater wird es immer geben  
 Vielfalt der Religionen  U3 Kinderbetreuung  Der Einzelfall zählt   

  Unsere Nachbarstadt Dreieich  Filmriss? – Nein, Heiratsantrag im Autokino   
 Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender 
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Isenburg erIsenburg er

Qualität in der ambulanten Pfle
ge

Mitglied im BAP-FORUM

Bitte beachten Sie das

  Uwe Gillig  „Urban Future Forum“  Umwelt- und Klimaschutz in Neu-Isenburg  
 25 Jahre Zeppelinmuseum  Vielfalt der Religionen  Margret Eiring   

  Unsere Nachbarstadt Mühlheim am Main  Alte Goetheschule  100 Jahre Förderpädagogik   
 Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender 

Stadt-Illustrierte für Neu-Isenburger Bürger

22.000 Auflage · Ausgabe Nr. September 201367

Isenburg erIsenburg er
Bitte beachten Sie das

  Erinnerungen an meine Kindheit  Kulturangebote für Jugendliche in Neu-Isenburg  DLB – Neues Abfallsystem  
 Umwelt- und Klimaschutz  Stadtwerke Neu-Isenburg  Vielfalt der Religionen  Fairtrade-Partner in Neu-Isenburg  

  60 Jahre UNICEF Deutschland  Die Stadt der Schlossräuber ist alt und grün  Dorf der Kammerschnitzer, Steppelbauern und Flieger  
 Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender 
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Isenburg erIsenburg er

Gorillas and Cars
Heinrich Göbel GmbH
Darmstädter Landstrasse 98, 60598 Frankfurt / Main
Telefon 069/7 88 08 80 90
gorillas-and-cars@mbgoebel.de

Besuchen Sie unsere einmalige Kombination 
aus exklusivem Café und Mitsubishi Autohaus:

GRATIS GORILLA-ABO: 
JEDEN TAG EINEN GOURMET-KAFFEE 
ZU IHREM NEUEN MITSUBISHI!

Messverfahren VO (EG 715/2007) / EURO 5: Outlander Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert 6,8-4,8 / 
CO2-Emission kombiniert 157-126 g/km / Effi zienzklassen D/C/B/A. Space Star Gesamtverbrauch (l/100 km) 
kombiniert 4,4-4,0 / CO2-Emission kombiniert 101-92 g/km /  Effi zienzklasse B. ASX Gesamtverbrauch (l/100 km) 
kombiniert 5,8-5,4 / CO2-Emission kombiniert 153-133 g/km / Effi zienzklasse C/B.

JEDEN TAG EINEN GOURMET-KAFFEE 

Die perfekte Mischung für Stadt & Land:
Der Mitsubishi ASX & unsere Kaffeehaus Mischung

Klein, aber oho!
Der Space Star & 

unser Gorilla Espressounser Gorilla Espresso

Passt immer:
Der Mitsubishi Outlander & 
Gorilla Kaffee Creme

COFFEE 
TODRIVE!

Wenn Sie bis zum 31.12.2013 bei uns einen neuen 
Mitsubishi kaufen, bekommen Sie täglich eine Tasse 
frischen Kaffee – solange Sie Ihren Mitsubishi fahren.

0525_13_Gorillas_and_Cars_AZ_A4.indd   1 13.11.13   11:56
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Gorilla Kaffee Creme
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Bitte beachten Sie das

und die Beilagen vom Abfuhrplan 

des Dienstleistu
ngsbetriebes 

sowie von bürkle wohnkonzept

Gorillas and Cars
Heinrich Göbel GmbH
Darmstädter Landstrasse 98, 60598 Frankfurt / Main
Telefon 069/7 88 08 80 90
gorillas-and-cars@mbgoebel.de

Besuchen Sie unsere einmalige Kombination 
aus exklusivem Café und Mitsubishi Autohaus:

GRATIS GORILLA-ABO: 
JEDEN TAG EINEN GOURMET-KAFFEE 
ZU IHREM NEUEN MITSUBISHI!

Messverfahren VO (EG 715/2007) / EURO 5: Outlander Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert 6,8-4,8 / 
CO2-Emission kombiniert 157-126 g/km / Effi zienzklassen D/C/B/A. Space Star Gesamtverbrauch (l/100 km) 
kombiniert 4,4-4,0 / CO2-Emission kombiniert 101-92 g/km /  Effi zienzklasse B. ASX Gesamtverbrauch (l/100 km) 
kombiniert 5,8-5,4 / CO2-Emission kombiniert 153-133 g/km / Effi zienzklasse C/B.

JEDEN TAG EINEN GOURMET-KAFFEE 

Die perfekte Mischung für Stadt & Land:
Der Mitsubishi ASX & unsere Kaffeehaus Mischung

Klein, aber oho!
Der Space Star & 

unser Gorilla Espresso

Passt immer:
Der Mitsubishi Outlander & 
Gorilla Kaffee Creme

COFFEE 
TODRIVE!

unser Gorilla Espresso

Wenn Sie bei uns einen neuen Mitsubishi kaufen, 
bekommen Sie täglich eine Tasse frischen Kaffee – 
solange Sie Ihren Mitsubishi fahren.

  Wilhelm Hein Krahn  Uwe Gillig  Das „Anerkennungsgesetz“  Zeitreise in der Buko-Bar   
  WhatsApp  Tatort Internet  Sozialpaten  Passiver Schallschutz  Nachbarstädte Neu-Isenburg   

  Frühling in Tibet  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender 
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Isenburg erIsenburg er
Bitte beachten Sie das
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Isenburg erIsenburg er

Abb. zeigt ASX TOP 
1.6 DI-D 2WD 6-Gang

 Mitsubishi Handelspartner in Ihrer Nähe:

STILVOLL SPARSAM STARK

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details  unter www.mitsubishi-motors.de/garantie

Verbrauchswerte nach Messverfahren VO (EG) 715/2007: Outlander 2.0 MIVEC 2WD 5-Gang  Gesamtverbrauch (l/100 km) 
innerorts 8,4; außerorts 5,7; kombiniert 6,7. CO2-Emission kombiniert 155 g/km. Effi zienzklasse D. Outlander TOP 2.2 DI-D 
4WD 6-Gang Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts 6,2; außerorts 4,8; kombiniert 5,3. CO2-Emission kombiniert 139 g/km. 
Effi zienzklasse A. L200 Club Cab 2.4 DI-D 4WD 6-Gang Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts 7,6; außerorts 5,7; kom-
biniert 6,4. CO2-Emission kombiniert 169 g/km. Effi zienzklasse C. L200 Doppelkabine PLUS 2.4 DI-D+ 4WD 6-Gang mit 

Zubehörausstattung Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts 7,6; außerorts 5,7; kombiniert 6,4. CO2-Emission kombiniert 169 g/km. Effi zienz-
klasse B. ASX 1.6 MIVEC 2WD 5-Gang Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts 6,9; außerorts 4,9; kombiniert 5,7. CO2-Emission kombiniert 131 g/km. 
Effi zienzklasse C. ASX TOP 1.6 DI-D 2WD 6-Gang Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts 5,2; außerorts 4,2; kombiniert 4,6. CO2-Emission 
kombiniert 119 g/km. Effi zienzklasse B. 

22.290 EUR1 
L200 Club Cab 2.4 DI-D 4WD 6-Gang

Der neue L200:
Der Profi  für Profi s
•  Allradantrieb mit Untersetzung 
•  5 Jahre Herstellergarantie*
• Gespannstabilisierung 
• Klimaanlage

20.990 EUR1 
Outlander 2.0 MIVEC 2WD 5-Gang

Der neue Outlander:
Klassisch-eleganter 
Familien-SUV
•  Komfortabel und geräumig
•  Klimaautomatik 
• Tempoautomatik 
• Berganfahrhilfe 
• 7 Airbags u. v. m.

Abb. zeigt Outlander TOP 
2.2 DI-D 4WD 6-Gang

STILVOLL SPARSAM STARK

Abb. zeigt L200 Doppelkabine PLUS 2.4 DI-D+ 4WD 
6-Gang mit Zubehörausstattung

1 | Empfohlener Preis der MMD Automobile GmbH für Outlander 2.0 MIVEC 2WD 5-Gang / L200 Club Cab 2.4 DI-D 4WD 6-Gang / ASX 1.6 MIVEC 2WD 5-Gang, ab Importlager 
und solange der Vorrat reicht, zzgl. Überführungskosten, Metallic- und Perleffektlackierung gegen Aufpreis. Der empfohl. Preis ergibt sich aus der unverbindlichen Preisempfehlung 
23.990 EUR / 26.290 EUR / 18.990 abzgl. 3.000 EUR / 4.000 EUR / 3.000 EUR empfohl. Aktions-Rabatt. 

Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, 65428 Rüsselsheim.

15.990 EUR1

ASX 1.6 MIVEC 2WD 5-Gang

Der ASX: Der zuverlässige 
Kompakt-SUV
• 7 Airbags
• Berganfahrhilfe
• Klimaanlage
• Radio-CD-/MP3-Kombination
•  Scheibenheber elektrisch u. v. m.

Heinrich Göbel GmbH
63225 Langen, Pittlerstraße 53
Tel.: 06103-50720, Mail: kuchta@mbgoebel.de
www.goebel-autohaus.de

Heinrich Göbel GmbH
60598 Frankfurt, Darmstädter Ldstr. 98
NEU: Parkplatzmöglichkeiten direkt vor der Tür!
Tel.: 069-7880880911, Mail: frosch@mbgoebel.de
www.goebel-autohaus.de

151109mi_MGS_6537_SUVeraen_A4.indd   1 10.11.15   09:44

Bitte beachten Sie das

und folgende Beilagen
: 

Abfuhrkalender des DLB 

Bündnis 90/Die Grünen 

bürkle wohnkonzept

  Die Flüchtlingshilfe Neu-Isenburg  Der Neu-Isenburger Weihnachtsmarkt  „Helfen ist niemals eine Einbahnstraße“  
  Künstlerinnen und Künstler aus Neu-Isenburg  Kolumbien – „Der verbotene Weg zur Ciudad Perdida“   

  Bericht über die Studienfahrt des GHK nach Ausschwitz und Krakau  Die „Altenhilfe der Frankfurter Rundschau“  
  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  

  Flüchtlinge in Neu-Isenburg  Kindheit und Jugend in Neu-Isenburg – Oliver Quilling  Kultur unterstützen – Abo kaufen   
  Nachbarstädte Neu-Isenburgs  RegioEnergie 2014  „Still got the Blues“  Trauer ist Schmerz, keine Krankheit   

  Salto de Ángel  Das Schiedsamt in Neu-Isenburg  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender 
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Isenburg erIsenburg er
Bitte beachten Sie das

Wir sind für Sie da!

  Aktionsplan der IHK Offenbach am Main  Musik verbindet  Ein Sprendlinger zeigt den Isenburgern ihre Grenzen auf  
  Unbekanntes Interessantes in der Region  Angekommen – Schicksale ehemaliger Flüchtlinge   

  Künstlerinnen und Künstler aus Neu-Isenburg  Im Reich des Schneeleoparden – Vollmond über dem Mt. Everest  
  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  

März 201677

Isenburg erIsenburg er
Stadt-Illustrierte für Neu-Isenburger Bürger

22.000 Auflage · Ausgabe Nr.

Bitte beachten Sie das

und die Beilage 

der SPD Neu-Isenburg

  Unsere Bahnhofstraße – ein attraktiver Ort  Espresso zubereiten, Lachyoga oder einmal nach Bilbao und zurück  
  Nachbarstädte Neu-Isenburgs  Neu-Isenburg, New York und Neues auf El Hierro  Unser schönstes Sommer-Erlebnis  

  Kultur News Ticker  Start und Ziel – der „Rettershof“  Die Farbenpracht des Indian Summer  

 Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender 
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Druck- und Medienhaus mt druck
Qualität – Schnelligkeit – faire Preise –

gesellschaftliches Engagement

Isenburg erIsenburg er

Umweltpreisträger der Stadt Neu-Isenburg · Zertifiziert nach FSC, PEFC  
und viele weitere Auszeichnungen für Qualität und Engagement

Wir vereinen modernste Produktion und gesellschaftliches Engagement!

www.mt-druck.de
Carl-Friedrich-Gauß-Str. 6 · 63263 Neu-Isenburg · Tel. 06102 3077-0 · Fax: 06102 327859

Walter Thiele GmbH & Co. KG

mt druck

Bitte beachten Sie das

und die Beilagen der Fraktion 

Bündnis90/Die Grünen sowie von 

HörSinn Hörgeräte & MeHr GmbH

 Interview mit Bürgermeister Herbert Hunkel  Begegnungen mit Hasib  Vom Musikspektakel zu „Open Doors“   
 Künstlerinnen und Künstler aus Neu-Isenburg  „Nachwuchs für Neu-Isenburg“  Wo sind Dompfaff,  

Margerite, Schwalbenschwanz?  Havanna – eine alte Stadt und seine Menschen in einer Verjüngungskur  
 Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  
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Bitte beachten Sie das

A 180 Urban, Zirrusweiß,  
EZ 01/15, 15.900 km,  
aut. Getriebe, Becker Map Pilot, 
Bi-Xenon-Schein., Sitzkom fort-
Paket, Aktiver Park-Assistent 
usw. 23.900,00 € 

A 180 CDI Urban, Kosmos-
schwarz-met., EZ 09/14, 
9.200 km, Night-Paket,  
Rückfahrk., Becker Map Pilot,  
Sitzkomfort-Paket usw. 
 24.900,00 € 

GLA 200 Urban, Mountain- 
grau-met., EZ 06/14, 7.100 km, 
Becker Map Pilot, Licht- u. 
Sicht-Paket, Rückfahrk., Aktiver 
Park-Assistent usw. 27.900,00 €  

CLA 200 Urban SB, Zirrusweiß, 
EZ 03/15, 11.600 km, aut. 
Getriebe, Bi-Xenon-Schein., 
Spiegel-Paket, Garmin Map Pilot, 
usw. 31.900,00 €  

CLA 180 Urban, Kosmos-
schwarz-met., EZ 03/15, 
9.500 km, aut. Getriebe,  
Bi-Xenon-Schein., Tempomat, 
Aktiver Park-Assistent usw. 
 29.900,00 €

B 180 Style, Mountaingrau-met., 
EZ 01/15, 12.000 km, aut. 
Getriebe, Garmin Map Pilot, 
Licht- u. Sicht-Paket, Aktiver 
Park-Assistent, Tempomat usw. 
 26.900,00 €

B 180 d Urban, Zirrusweiß,  
EZ 01/16, 1.800 km, LED Schein-
werfer, Attention-Assist, Licht- u. 
Sicht-Paket, Aktiver Park-Assis-
tent usw. 27.900,00 € 

E 200 BlueEfficiency Elegance, 
Obsidianschwarz-met., EZ 11/13, 
11.9500 km, aut. Getriebe, 
Becker Map Pilot, Spiegel-Paket 
usw. 32.900,00 €  

C 180 Coupe AMG Styling, 
Obsidianschwarz-met.,  
EZ 02/15, 20.000 km, aut. 
Getriebe, Sportpaket AMG, 
Becker Map Pilot, LED Tagfahr-
licht usw. 29.900,00 €

C 180 T-Modell Avantgarde, 
(alles fett) Designo Hyazinthrot-
met., EZ 03/15, 8.400 km, 
Comand Online, Panorama-
Schiebedach usw. 29.900,00 €

C 220 d T-Modell, Obsidian-
schwarz-met., EZ 06/15, 
10.900 km, aut. Getriebe, 
 Burmester Soundsystem, Rück-
fahrk., Fahrassistenz-Paket Plus 
usw. 41.900,00 €

SLK 200, Obsidianschwarz-met., 
EZ 07/14, 12.800 km,  
LED Tagfahrlicht, Pan.-Glasdach, 
Becker Map Pilot, Spiegel-Paket 
usw. 32.900,00 €  

E 200 BlueTec, Polarweiß,  
EZ 03/15, 21.800 km, aut. 
Getriebe, Avantgarde, Spiegel-
Paket, Rückfahrk., Pan.-Schiebe-
dach usw. 35.900,00 €

E 220 T-Modell BlueTec, Obsidi-
anschwarz-met., EZ 09/15, 
7.800 km, aut. Getriebe, LED 
Intelligent Light System, Spiegel-
Paket, Pan.-Schiebedach usw. 
 42.900,00 €

ML 350 BlueTec 4MATIC,  
Palladiumsilber-met., EZ 01/15, 
13.000 km, aut. Getriebe, Sport-
Paket Interieur, Rückfahrk., 
Comand, Pan.-Schiebedach usw. 
59.900,00 €

ML 250 BlueTec 4MATIC,  
Tenoritgrau-met., EZ 02/15, 
12.800 km, COMAND Online, 
7G-TRONIC PLUS, intelligent 
Light System, akt. Park-Assistent 
usw. 49.900,00 €

Träumen Sie nicht länger von den Sternen.

Greifen Sie jetzt zu.

63263 Neu-Isenburg, Hans-Böckler-Str. 13 · 63225 Langen, Pittlerstr. 53 · 60599 Frankfurt am Main, Offenbacher Landstr. 45–47 
Telefon: 06102-7111-0 · www.daswirdmeiner.com · eMail: oez@mbgoebel.de

  Die Linie 17  Chorsingen auf Rezept  Wie entsteht unsere Stadtillustrierte?  Ärztlicher Bereitschaftsdienst   
 Umwelt- und Klimaschutz  Jutta Loesch  Kerwegeld  

 Neu-Isenburger Umweltverbände gegen die geplanten Freihandelsabkommen   
 Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender 
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22.000 Auflage · Ausgabe Nr. Dezember 201472

Isenburg erIsenburg er
Bitte beachten Sie das

und die Beilagen vom Abfuhrplan 

des Dienstleistu
ngsbetriebes 

sowie den Info-Flyer  

zur Bioabfall-Sam
mlung

Bei uns geht es Ihrem Fahrzeug bestens. Dafür 

sorgen wir mit Service, der keine Wünsche of-

fen lässt. Alle Arbeiten erledigen wir zuverläs-

sig, unkompliziert und so schnell wie möglich 

– versprochen. Wir betreuen Fahrzeuge jeder 

Marke, insbesondere die von Mercedes-Benz, 

Mitsubishi und smart.

Auch Sie werden sich bei uns wohlfühlen. Jeder 

unserer Mitarbeiter setzt sich dafür ein, dass 

Sie immer gut betreut, bestens beraten und ein-

fach rundum zufrieden sind. Schließlich gehört 

Freundlichkeit bei uns zum Geschäft. Kommen 

Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie und Ihr Fahr-

zeug.

Willkommen beim Autohaus Göbel. Service sind wir! 

Ihr Fahrzeug hat etwas Besseres verdient.

www.mb-goebel.de   
63263 Neu-Isenburg | Hans-Böckler-Straße 13 | Telefon 0 61 02 - 71 11-0  
63225 Langen | Pittlerstraße 53 | Telefon 0 61 03 - 50 72-0  
63303 Dreieich | Vor der Pforte 6 | Telefon: 0 61 03 - 98 65-0  
60598 Frankfurt | Darmstädter Landstraße 98 | 0 69 - 78 80 88 09 11

Service sind wir.

 „Unerhört Fagott“ – Ein ungewöhnliches Duo  Lebensweg ehemaliger Flüchtlinge  KulturTYPografie   
 Neues vom GHK: Das Neu-Isenburger Geschichtsbuch  Unbekanntes Interessantes in der Region  Sport-Splitter  

 Kaputt? Wegwerfen? Denkste!  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  
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Isenburg erIsenburg er
Bitte beachten Sie das

Filiale

Heinrich Göbel GmbH
60598 Frankfurt, Darmstädter Landstraße 98 
Tel. 069 7880880911, frosch@mbgoebel.de
www.goebel-autohaus.de

63225 Langen, Pittlerstraße 53
Tel. 06103-50720, kuchta@mbgoebel.de
www.goebel-autohaus.de

Haupthaus

Der Space Star Diamant Edition.
So facettenreich wie Ihr Leben.
Abb. zeigt Space Star Diamant Edition+ 1.0 MIVEC ClearTec 5-Gang.

 Sparsam und wendig 

 Audiosystem mit USB-Schnittstelle

  Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung

 Klimaanlage

 6 Airbags

u. v. m.

 * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details  unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007  Space Star Diamant Edition 1.0  MIVEC 5-Gang Kraft-
stoffverbrauch (l / 100 km) innerorts 5,0; außerorts 3,6; kombiniert 4,2. CO2-Emis sion kombiniert 
96 g / km. Effizienzklasse B. Space Star  Diamant Edition+ 1.0 MIVEC ClearTec 5-Gang Kraft-
stoffverbrauch (l / 100 km) inner orts 4,6; außerorts 3,6; kombiniert 4,0. CO2-Emission kombiniert 
92 g/km. Effizienzklasse B. Space Star Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) kombiniert 4,3 – 4,0. 
CO2-Emission kombiniert 100 – 92 g/km. Effizienzklasse C – B.

1 | AUTO TEST der Kaufberater, Kategorie Preis/Leistung Kleinstwagen, Ausgabe 05/2016.

 Mitsubishi Handelspartner in Ihrer Nähe: 

1

Space Star Diamant Edition
1.0 MIVEC 5-Gang

9.290 EUR

  30 Jahre Verein für Geschichte, Heimatpflege und Kultur (GHK)  Das Herz des Isenburger – seine Autoren  

 DLB  IHK – Wir sind Wirtschaft . . .  Umwelt und Klimaschutz  Nachbarstädte Neu-Isenburgs  
  „Print lebt!“ Unter weißen Haien und heiligen Bettelmönchen  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender 

Stadt-Illustrierte für Neu-Isenburger Bürger
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Isenburg erIsenburg er
Bitte beachten Sie das

und die Beilage v
on  

bürkle wohnkonzept

  Professor Bertram Schmitt: „Niemand soll sich dem Recht entziehen können“  Diese Menschen hoffen,  dass sie in 
Deutschland  willkommen sind  Umwelt- und Klimaschutz  Sonderthema: Ausbildung und Fachkräftemangel   

 „Nachbarstädte Neu-Isenburgs”  Stand der Diskussion: Bio-Tonne, Ärztlicher Notdienst, Linie 17   
 Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  
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Isenburg erIsenburg er
Spezialvertragshändler

elektro-schmidt.com es-elektro-schmidt.de
Hausgeräte, Gewerbegeräte, Küchen, Kundendienst Elektroinstallationen, Komplettsanierung, Neubau- 

vorhaben, Altbausanierung, Komplettrenovierungen,  
Elektro-Heizung, EIB-/ KNX-Technik, Datennetzver- 

kabelungen, Beleuchtungsanlagen, Planungsleistungen

Elektrobau Schmidt 
Landsteinerstr. 2a, 63303 Dreieich 

info@es-elektro-schmidt.de 

06102 - 777 40

Elektro Schmidt GmbH 
Herzogstr. 53, 63263 Neu-Isenburg 

info@elektro-schmidt.com 

06102 - 777 444

Elektrobau

Bitte beachten Sie das
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  Nächtliche Impressionen  Unsere Bahnhofstraße  25 Jahre Partnerschaft mit Weida  
  7. Isenburger Literaturtage  Portrait Dr. Frank Freytag   

  Griechenland braucht uns!  Flughafen Terminal 3  Die Schlucht von Humahuaca  
  Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  
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Isenburg erIsenburg er
Bitte beachten Sie das

und die Beilagen
 von  

VEGIS Immobilien und  

der Stad
t Neu-Isenburg

 Die Geschichte des Verlags edition momos  20 Jahre Stadtillustrierte  Mayday   
 Thomas Reiter, Christine Wagner, Uwe Gillig, Christian Kunz, Dirk Wölfing  Joblinge  Sport-Splitter  

 Dazu der Kulturreport und der Veranstaltungskalender  
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Bitte beachten Sie das

Filiale

Heinrich Göbel GmbH
60598 Frankfurt, Darmstädter Landstraße 98 
Tel. 069 7880880911, frosch@mbgoebel.de
www.goebel-autohaus.de

63225 Langen, Pittlerstraße 53
Tel. 06103-50720, kuchta@mbgoebel.de
www.goebel-autohaus.de

Haupthaus

Der Space Star Diamant Edition.
So facettenreich wie Ihr Leben.
Abb. zeigt Space Star Diamant Edition+ 1.0 MIVEC ClearTec 5-Gang.

 Sparsam und wendig 

 Audiosystem mit USB-Schnittstelle

  Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung

 Klimaanlage

 6 Airbags

u. v. m.

 * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details  unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007  Space Star Diamant Edition 1.0  MIVEC 5-Gang Kraft-
stoffverbrauch (l / 100 km) innerorts 5,0; außerorts 3,6; kombiniert 4,2. CO2-Emis sion kombiniert 
96 g / km. Effizienzklasse B. Space Star  Diamant Edition+ 1.0 MIVEC ClearTec 5-Gang Kraft-
stoffverbrauch (l / 100 km) inner orts 4,6; außerorts 3,6; kombiniert 4,0. CO2-Emission kombiniert 
92 g/km. Effizienzklasse B. Space Star Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) kombiniert 4,3 – 4,0. 
CO2-Emission kombiniert 100 – 92 g/km. Effizienzklasse C – B.

1 | AUTO TEST der Kaufberater, Kategorie Preis/Leistung Kleinstwagen, Ausgabe 05/2016.

 Mitsubishi Handelspartner in Ihrer Nähe: 

1

Space Star Diamant Edition
1.0 MIVEC 5-Gang

9.290 EUR

IsenburgIsenburg erer
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68 (Auszüge aus der Dokumentation) Sonderteil 20 Jahre Stadtillustrierte Isenburger

Beide Bände zusammen zum Sonderpreis von € 20,–
Erhältlich in jeder Neu-Isenburger Buchhandlung oder direkt beim Verlag edition momos, 

Cark-Friedrich-Gauß-Straße 6, 63263 Neu-Isenburg · www.edition-momos.de

20 Jahre Stadtillustrierte

Isenburg erIsenburg er
Die ersten 10 Jahre – Band 1

Die nächsten 10 Jahre – Band 2

IsenburgIsenburg erer

Dokumentation
1996–2006

10 Jahre Stadt-Illustrierte

Beiträge  
Neu-Isenburger Persönlichkeiten 
aus Politik, Kultur, Wirtschaft 
und Sport

Verlag: 
edition momos 
Verlagsgesellschaft 
mbH

Aus 40 Ausgaben  
die besten Beiträge:
Kommunal-Politik · Kultur · Sport ·  
Jugend büro · Aus länderbeirat ·  
Briefe zwischen Rot und Schwarz ·  
GHK Verein für Geschichte, Heimatpflege  
und Kultur e. V. ·  
Neu-Isen bur ger Unternehmen ·  
Dienstleistungsbetrieb · Stadtwerke ·  
Vereine

Die Dokumentation
1996–2006

Umfang 200 Seiten

Format DIN A4,

4farbig 
hochwertige Ausstattung

Sonderpreis € 10,–

Isenburg erIsenburg er
20 Jahre Stadtillustrierte Isenburger

Dokumentation 2006–2016
Der 2. Band nach der Dokumentation 1996–2006

Interessante Beiträge Neu-Isenburger Persönlichkeiten  
aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport sowie Reportagen aus der nähe-

ren Umgebung und der Welt

edition momos

Die Dokumentation
2007–2017

Umfang 204 Seiten

Format DIN A4,

4farbig 
hochwertige Ausstattung

Sonderpreis € 15,–


